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Auferstehungschristus auf einem Grab 
am Stadtfriedhof St. Sebastian

K I R C H E N A N Z E I G E R  K E L H E I M

M A R I Ä  H I M M E L F A H R T
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K I R CH ENVE R WA LTUN G SW AH L
Am 23. und 24. November findet die Wahl zur Kirchenverwaltung für die 
Wahlperiode von 2025 bis 2031 unter dem Leitwort „Kirche verwalten, Zu-
kunft gestalten“ statt. Alle volljährigen Katholiken, die ihren Wohnsitz in der 
Pfarrgemeinde haben, sind wahlberechtigt:

1. der römisch-katholischen Kirche angehört,
2. im Bereich der Kirchengemeinde seinen Hauptwohnsitz begründet hat,
3. kirchensteuerpflichtig ist und
4. am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet hat.

Die Kandidaten werden auf der offiziellen Kandidatenliste im Schaukasten und 
auf der Homepage aufgelistet.. 
In der Stadtpfarrkirche liegen Handzettel aus, die die Aufgaben der Kirchen-
verwaltung beschreiben. Im Wesentlichen geht es um die Verwaltung der 
„bona temporalia“, der zeitlichen Güter der Kirchenstiftung. Die Mitglieder der 
Kirchenverwaltung sind ihrem Gewissen und der Verantwortung vor den Gläu-
bigen verpflichtet. Mit ihrem Dienst stehen sie für Transparenz. 
In der Stadtpfarrei zählen dazu die einzelnen Liegenschaften (Kirchen und 
profane Gebäude sowie weitere Grundstücke) und natürlich auch deren nach-
haltige Verwaltung. Die Kirchenverwaltung diskutiert offen in den einzelnen 
Sitzungen über die anstehenden Fragen und sucht nach tragfähigen Lösungen 
im Miteinander.    
Weitere Informationen finden sie hier:
https://bistum-regensburg.de/kirchenverwaltungswahl  

B I L D U N G SP R O G RA M M  D E R  K E B
Das aktuelle Bildungsprogramm der KEB Kelheim liegt in 
der Stadtpfarrkirche zum Mitnehmen auf.
Es gibt vielfältige spannende Angebote, nutzen sie die 
Vielfalt der Möglichkeiten.

In dringenden Notfällen erreichen sie unter dieser Nummer
09441-70 33 75 einen Priester.
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K O NZ E R T IN  D E R S TA D T P FA R RK IR C H E  
Von der Chorphilharmonie Regens-
burg wird die große Messe in C-Moll 
und das doppelchörige „Venite po-
puli, venite“ von Mozart aufgeführt.
Die C-Moll Messe gilt als eines der 
bedeutendsten unvollendeten Werke 
der Musikgeschichte. Anders als bei 
seinem Requiem, nahm Mozart bei 
diesem Werk nicht der Tod den Stift 
aus der Hand. Mozart schrieb das 
Fragment der großen Messe im Zu-
sammenhang mit seiner Hochzeit 
mit der Sängerin Constanze Weber, 
die auch eines der Sopransoli in der 
Uraufführung sang.
Die Chorphilharmonie Regensburg 
führt die beiden Werke mit dem 
Symphonieorchester der Chorphil-
harmonie Regensburg unter der Lei-

tung von Horst Frohn auf. Die Solisten sind den Regensburger Theaterbesu-
chern bekannt. Es singen Ilonka Vöckel, Gesche Geier, Juan Carlos Falcon und 
Jonas Atwood.
Die Karten für das Konzert am 16.11.2024, um 19:30 Uhr in der Stadtpfarrkir-
che Mariä Himmelfahrt in Kelheim und am 17.11.2024, um 17:00 Uhr in der 
Herz Jesu Kirche in Regensburg können sowohl über okticket.de, in der Tourist 
Information im Alten Rathaus in Regensburg oder an der Abendkasse erwor-
ben werden. In Kelheim können sie die Karten auch bei Hierl Reisen in der Alt-
mühlstraße erwerben.

M A R T I N SFE I E R  M IT  LA T E R N E N Z U G
AM MONTAG ,  11 .  NOVEMBER ,  UM 17 .00  UHR  
feiern wir den hl. Martin. Wir beginnen mit einem kurzen 
Wortgottesdienst, der von unserem Kindergarten mitge-
staltet wird und ziehen anschließend mit bunten Laternen 
hinter dem Martinsreiter durch die Kelheimer Altstadt. 
Der Zug endet am Begegnungszentrum. Hier bewirtet wie-
der der Elternbeirat des Kindergartens alle großen und klei-
nen Besucher. Herzliche Einladung.
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G
Samstag, 26.10. der 29. Woche im Jahreskreis (gr) 

16.00 St. Lukas Hl. Messe 
16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen
17.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit
18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Geschwister Halbritter für + Eltern

Paul Ingrid Wagner für + Angehörige

Sonntag, 27.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr) Missio-Kollekte

9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei
10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Christian Schneider zum Dank
18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Reinhard Röhrner für + Mutter Katharina

Montag, 28.10. HL. SIMON UND HL. JUDAS, Apostel ® 
8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Erika Stelzer Bitte und Dank

16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für Priester und Ordensberufe

Dienstag, 29.10. der 30. Woche im Jahreskreis (gr) 
16.00 St. Lukas Hl. Messe

17.00 Pfarrkirche Schülermesse, entfällt

Mittwoch, 30.10. der 30. Woche im Jahreskreis (gr) 
8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Ida Schmid für + Maria Kramel

16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Familien der Pfarrei

Donnerstag, 31.10. HL. WOLFGANG, Bischof von Regensburg (w)
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, für den Glauben im Bistum Regensburg

ALLERHEILIGEN B
1. Lesung: Offb 7,2-4.9-14
2. Lesung: 1. Joh 3,1-3 
Evangelium: Matthäus 5,1-12a

Selig, die Frieden stiften; denn sie werden Kinder Gottes genannt wer-
den. Selig, die verfolgt werden um der Gerechtigkeit willen; denn ihnen 
gehört das Himmelreich. Selig seid ihr, wenn man euch schmäht und 
verfolgt und alles Böse über euch redet um meinetwillen. Freut euch 
und jubelt: Denn euer Lohn wird groß sein im Himmel.

Freitag, 01.11. ALLERHEILIGEN (w)
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei

10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Rodingern für + Brigitta Höfling
11.30 St. Sebastian Gräbersegnung am Stadtfriedhof
15.00 Waldfriedhof Gräbersegnung am Waldfriedhof

Samstag, 02.11. der 28. Woche im Jahreskreis (gr)
Renovabis Kollekte

16.00 St. Lukas Hl. Messe
16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen
17.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit
18.00 Pfarrkirche Requiem, gestaltet vom Kirchenchor
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31. Sonntag im Jahreskreis  
1. Lesung: Dtn 6,2-6 
2. Lesung: Hebräer 7,23-28 
Evangelium: Markus 12,28b-34 

 

Jesus antwortete: Das erste ist: Höre, Israel, der Herr, unser Gott, 
ist der einzige Herr. Darum sollst du den Herrn, deinen Gott, lieben mit 
ganzem Herzen und ganzer Seele, mit deinem ganzen Denken und mit 
deiner ganzen Kraft. Als zweites kommt hinzu: Du sollst deinen Nächs-
ten lieben wie dich selbst. Kein anderes Gebot ist größer als diese bei-
den. 

 Sonntag, 03.11. 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr)   
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, N. N. für Michael Kleehaupt 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Fam. Steger zum Dank 

 Montag, 04.11. Hl. Karl Borromäus, Bischof von Mailand (w) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, pro salute mundi 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für Priester und Ordensberufe 

 Dienstag, 05.11. der 31. Woche im Jahreskreis (gr) 
 16.00 St. Lukas Hl. Messe  
 17.00 Pfarrkirche Schülermesse, für die Familien der Erstkommunionkinder 

 Mittwoch, 06.11. der 31. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, mit Gedenken der Verstorbenen im Monat November 

für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Familien der Pfarrei 

 Donnerstag, 07.11. der 31. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, pro salute mundi 
 16.00 Vitalis Hl. Messe 

 Samstag, 09.11. WEIHETAG DER LATERANBASILIKA (w) 
 16.00 St. Lukas Hl. Messe  
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen 
 17.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Fam. Funk für + Anna Gausrab z. Sttg 

32. Sonntag im Jahreskreis B            
1. Lesung: 1. Könige 17,10-16 
2. Lesung: Hebräer 9,24-28 
Evangelium: Markus 12,38-44  

Als Jesus einmal dem Opferkasten gegenübersaß, sah er zu, wie die 
Leute Geld in den Kasten warfen. Viele Reiche kamen und gaben viel. Da 
kam auch eine arme Witwe und warf zwei kleine Münzen hinein. Er rief 
seine Jünger zu sich und sagte: Amen, ich sage euch: Diese arme Witwe 
hat mehr in den Opferkasten hineingeworfen als alle andern. 

 Sonntag, 10.11. 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr)  
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Inge Kindler für + Angehörige 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Margareta Schneider für + Ehemann 

Fam. Weichslgartner für + Angehörige 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe mit Gedenken für verstorbene Partner 

für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
Th. Eberl für + Eltern & Tochter Brigitte 

Seite 6 - Pfarrbrief Mariä Himmelfahrt  

G R Ä B E R A M  S T A D T F R I E D H O F  
Für zahlreiche Gräber am Stadtfriedhof erreichten die Friedhofsverwaltung 
leider keine Rückmeldungen. Wer im Rahmen der Sammelauflösung seine 
Grabstätte auflösen und damit Kosten für die Entfernung des Grabsteines 
sparen möchte, muss sich schriftlich bei der Friedhofsverwaltung melden. 
(Angabe von Grab: Sektion und Nummer) 

G R ÄB E R SEG N UN G AN A L L E RHE I LI G EN 
Wir gedenken der Verstorbenen an Allerheiligen 
und segnen die Gräber unserer Lieben: 
11.30 Uhr Stadtfriedhof St. Sebastian 
15.00 Uhr städt. Waldfriedhof 

K I R C H G E LD  2 02 4 
Die Kirchenverwaltung bittet alle 
Angehörigen der Katholischen Kirche, die 
über 18 Jahre alt sind und über eigene 
Einkünfte oder Bezüge verfügen, um die 
Einzahlung des Kirchgeldes in Höhe von 
2,50 €. Ein ganz herzliches Vergelt’s Gott 
für ihre Unterstützung, auch allen die 
bereits das Kirchgeld bezahlt haben. Wir 
sind dankbar für jede Spende. 

Bitte geben sie das Kirchgeld in einem Briefumschlag, versehen mit 
dem Namen des Kirchgeldzahlenden, in das Sammelkörbchen oder 
Überweisung auf ein Konto der Kirchenstiftung bei den Geldinstituten: 
Kreissparkasse Kelheim 
IBAN DE69 7505 1565 0190 2007 66 | BIC BYLADEM1KEH 
Raiffeisenbank Kreis Kelheim 
IBAN DE79 7506 9014 0000 6275 26 | BIC GENODEF1ABS 
Oder sie kommen zum digitalen Opferstock in der Stadtpfarrkirche. Hier 
können sie mit EC-Karte oder dem Handy (ApplePay oder AndroidPay) 
bezahlen  
Sie können das Kirchgeld und Spenden auch während der Bürozeiten 
im Pfarrbüro abgeben.  
Für Spenden erhalten sie eine steuerlich abzugsfähige Spendenquittung 
ausgestellt. Bis zu einem Betrag von 300 € genügt der Überweisungsbeleg 
bzw. der Beleg aus dem digitalen Opferstock. Selbstverständlich können sie 
auch eine gesonderte Spendenquittung bekommen. 



Pfarrbrief Mariä Himmelfahrt - Seite 5 

K I R C H E N MU S I K
Am Wochenende 2. und 3. November werden wieder alle Gottesdienste mit 
neugeistlichem Liedgut gestaltet.  
Wir suchen Sängerinnen und Sänger für den Kinderchor. Im Singen können 
Kinder spielerisch viel lernen und Konzentration sowie Auffassungsgabe ver-
tiefen. Bitte melden sie sich unter kirchenmusiker@mariaehimmelfahrt.org

K O L P IN G SFA M I L I E  K E LH E I M
FRE I TAG ,  8 .  NOVEMB ER UM  19 UHR
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im Gasthof Berzl
Es sind alle Mitglieder der Kolpingsfamilie Kelheim herzlich 
eingeladen gemeinsam im Geiste von Adolf Kolping die Zu-

kunft der Kolpingsfamilie Kelheim zu gestalten.

G E ME I N SCH AF T  ST .  GE O RG
AM 9 .  NOVEMBER  2024 UM  18  UHR   
in der Pfarrkirche St. Pius Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen 
der DPSG des Stammes Kelheim und der Gemeinschaft St. Georg 
Kelheim. Wir denken besonders an unseren lieben Gehard Hauner. 
Anschließend Treffen im Gasthof Berzl im Frühstückszimmer.

S T A DT F R I E D H O F  S T .  SE B A S T IA N
Im Jahr 2019 hat die Kirchenverwaltung beschlossen mit der DenkStatt Stadt-
friedhof in einem fünfjährigen Prozess die Möglichkeiten der künftigen Ge-
staltung des Friedhofes St. Sebastian zu überlegen und die Wege anderer 
Städte mit ähnlichen Fragen zu berücksichtigen. Im kleinen Kreis wurden Ex-
kursionen in verschiedene Städte (Saal a.D., Straubing, München, Schroben-
hausen, Kempten, Memmingen und Füssen) durchgeführt und weitere Lö-
sungsmöglichkeiten mit dem deutschen Sepulkralzentrum in Kassel bespro-
chen worden.
So konnte ein breites Meinungsbild eingeholt werden, das in diesem Sommer 
auch mit dem Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege, der Unteren Denk-
malbehörde am Landratsamt und dem Kreisheimatpfleger erörtert werden 
konnte.
Es gilt den Ort, der rund 400 Jahre der Bestattungsort der Kelheimer war in 
Würde zu gestalten und für künftige Generationen zu erhalten.
Die Kirchenverwaltung hat in seiner letzten Sitzung beschlossen die endgül-
tige Beschlussfassung in die Hände der neuen Kirchenverwaltung zu geben, da 
diese ab 1. Januar auch mit der Umsetzung befasst sein wird.
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A U S  U N S E R E R  P F A R R G E M E I N D E
Sie erreichen das Pfarrbüro auch telefonisch 
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr
unter der Rufnummer 09441-3383

oder per eMail pfarrei@mariaehimmelfahrt.org  

M E S S I N T E N T I O N E N
Sie können Messintentionen jederzeit über die Zettel, die in der Kirche auslie-
gen, mit 5 € Stipendium im Pfarrbüro oder der Sakristei abgeben. 
Terminwünsche werden der Reihenfolge nach berücksichtigt.

M E S S F E IE R  I M  L I V E ST RE A M 
https://live.mariaehimmelfahrt.org/
Auf der Internetseite können sie die bisheri-
gen Gottesdienste sehen und auch die künf-
tigen. Wenn sie an ihrem Fernsehe YouTube 
empfangen können, können sie auch den 
Youtube-Kanal dapfarrer suchen und die 

Mitschnitte bzw. Livestreams aus der Stadtpfarrkirche verfolgen.  

W I R  G E DEN K EN  DE R  V E R ST O R BE N EN
Wir gedenken in der Messfeier am 06. November der 
Verstorbenen im November der letzten zehn Jahre: 
Marianne Perchermeier, Mathilde Kolb, Klothilde 
Cuiper, Maximiliane Knittl, Maria Bumes, Josef Dietl, 
Maria Brunner, Alois Dremmel, Jakob Fischl, Andreas 
Biersack, Bernhard Gebhardt, Renate Baumann, Brun-

hilde Brunner, Anna Karl, Lieselotte Hönisch, Konrad Mohr, Alois Weger, 
Gerhard Thomas, Franziska Bauer, Theresia Pollinger, Irmgard Kraus, Dr. Franz 
Weiß, Michael Pöringer, Dr. Günter Blumberg, Johanna Bartoschik, Dieter Nie-
derl

ICH ZÜNDE EIN LICHT FÜR MEINEN LIEBEN AN…
Gottesdienst für Witwen und Witwer am Sonntag, 10. November 
um 18.00 Uhr in der Stadtpfarrkirche. Es sind besonders alle Wit-
wen und Witwer eingeladen für den verstorbenen Partner zu be-
ten und ein Licht zu entzünden. Sie brauchen sich nicht anzumel-
den, es sind Kerzen vorbereitet.
Der Glaube stärkt in uns die Hoffnung, dass wir einmal in Gottes 
Herrlichkeit mit allen unseren Lieben vereint sein dürfen.


